pta: Arzneimittel und Umwelt: Kommission startet öffentliche Konsultation

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie wir bereits im BAH um Vier Nr. 226 vom 23. November 2017 (siehe Anlagen) und in der Email vom 24. November 2017 berichtet haben, hat die Kommission eine öffentliche Konsultation bzgl. „Arzneimittel in der Umwelt“ gestartet.

Diese soll dazu dienen, die Wahrnehmung der Umweltproblematik im Arzneimittelbereich aus verschiedenen Blickwinkeln zu erfassen und die Einschätzung der zur Diskussion gestellten Handlungsoptionen von den verschiedenen Interessentenkreisen zu erfahren. Die öffentliche Konsultation richtet sich mit einem Fragebogen an alle interessierten Fachkreise und Personen. In einem ausführlichen Hintergrundpapier werden 30 mögliche Optionen zur zukünftigen Vorgehensweise beschrieben. Eine Zusammenfassung der Inhalte des Hintergrundpapiers steht in allen EU-Landessprachen zur Verfügung. Diese Informationen sind hilfreich und wichtig für das Ausfüllen des Fragebogens.

Die Konsultation endet am 21. Februar 2018. Die Mitgliedsfirmen haben die Möglichkeit sich direkt an der Befragung zu beteiligen oder sie konnten ihre Kommentare, d.h. den ausgefüllten Fragebogen, an den BAH senden. Die Antworten wurden an unseren europäischen Verband AESGP weitergeleitet.

Die europäischen Verbänden AESGP, efpia und Medicines for Europe haben nun einen Entwurf zur gemeinsamen Beantwortung des Fragebogens erstellt, welchen Sie zu Ihrer Information als Anlage zu dieser Email finden können. Sollten wichtige Aspekte fehlen, sind wir Ihnen für Ihre kurzfristige Rückmeldung dankbar. Bitte senden Sie Ihre Anmerkungen diesbezüglich bis zum 06. Februar an den BAH (allhenn@bah-bonn.de, schraitle@bah-bonn.de).
Ihre Anmerkungen werden konsolidiert, anonymisiert und dann an die AESGP weitergegeben. 

Herzlichen Dank und mit freundlichen Grüßen
Daniela Allhenn

Dr. Daniela Allhenn
 
Referentin Pharmazeutische Technologie/ GMP
Abteilung Pharmazeutische Technologie und Medizinprodukte
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